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Hildesheim im September 2020 

 
 

Man braucht Gnade um anzufangen; aber mehr noch, um bis zum Ende durchzuhalten. 

Vinzenz von Paul 

 
Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer unserer Vinzenzpforte! 
 
Den letzten Brief aus der Vinzenzpforte haben wir im März verschickt. Vielleicht erinnern Sie sich noch an 
das Zitat vom Hl. Vinzenz, das ich damals wählte? Er forderte uns auf, unverzagt und unbeugsam, trotz 
Schwierigkeiten zu sein.  
Ich finde, das haben wir unter den derzeitigen Bedingungen in der Vinzenzpforte gut umgesetzt. Trotz 
Lockdown und den vielen Beschränkungen ist die Versorgung der Besucher mit Lebensmitteln und 
Gesprächsangeboten möglich.  
Die Covid-19 Pandemie verlangt uns allen viel ab. Die Einschränkungen sind lästig und oft auch belastend. 
Ich hätte nie damit gerechnet, dass wir so lange mit dem Corona-Virus leben müssen. Noch immer geben 
wir Mittagessen und Lebensmittel nur an der Tür der Vinzenzpforte aus.  
Doch es ist  wichtig durchzuhalten:  Durchzuhalten  im aufeinander  achten,  durchzuhalten  
mit  Hygieneregeln,  durchzuhalten sich e inzuschränken.  
 
Seit dem Sommer bieten wir bei gutem Wetter am Vormittag vor der Vinzenzpforte Kaffee an und es 
besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Gespräch, selbstverständlich unter Einhaltung aller Hygiene- 
und Abstandsregeln. Auch wenn es jeden Tag nur 2 Stunden sind, diese gemeinsame Zeit ist für unsere 
Besucher sehr wichtig und wird dankend angenommen. 
Momentan überlegen wir, wie wir die Wintermonate organisieren können. Unter welchen 
Voraussetzungen ist es möglich, die Vinzenzpforte zu öffnen für eine warme Mahlzeit und eine kurze Zeit 
des Aufwärmens? Wie können wir die Advents- und Weihnachtstage gestalten? All dies ist mit einem 
großen Fragezeichen versehen – doch wir lassen uns nicht entmutigen und sind frohen Mutes, mit dem was 
möglich ist, weiter zu arbeiten. 
So sehr, wie Corona uns einschränkt, zeigen sich doch Wege, die uns Menschen dieser einen Welt im 
Großen und Kleinen wirklich solidarisch sein lassen. Wir wissen, dass die Pandemie bei vielen Menschen zu 
finanziellen Nöten geführt hat, doch wenn es Ihnen möglich ist, unterstützen Sie uns bitte auch weiterhin.  
 

Bleiben Sie zuversichtlich! Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund.  
 
Ihnen und Ihren Lieben Gottes Segen! 
 

Jeanne Golla 

 


